Auszug aus dem Report von Dr. Hermann Nocke zur Mitgliederversammlung 2012:
- Dr. Hermann Nocke pflegt die Kontakte zwischen den von uns geförderten Schulen und Lehrern -
Im Jahr 2011 bekamen wir 15 Lehrerbriefe aus Seti Devi. Hermann Nocke schreibt jedem Lehrer einen Antwortbrief. Die Briefe gehen als Sammelsendung in 1 bis 2 Paketen an Prami Shrestha zur Verteilung.
Zu den Inhalten:
Lehrer Badri Man Shrestha, Tribhuwan Adarsha Sec. School, dankt für unsere Hilfe. Der Schulbetrieb laufe ganz gut, doch er möchte Sportmaterial für den Unterricht erbitten.

Der Wunsch wurde von Erika und Dieter Holtzhausser bei ihrem Besuch im Nov. 2011 erfüllt –an alle Schulen wurden Fußbälle verteilt.

Lehrer Chandrika Basnet und Purnaman Shrestha, Seti Devi Sec. School bedanken sich und wünschen alles Gute.

Lehrer Prahlad Shrestha, Junkiri Prim. School, ist zuckerkrank und bittet um Hilfe. Diese wurde aus Privatspende veranlasst.

Lehrer Surya Prasad Paudel, Kamadhenu Sec. School, schreibt am informativsten. Er berichtet über die Bedeutung eines bevorstehenden religiösen Familienfestes, über die geplante landwirtschaftliche Zusatzausbildung an der Kamadhenu School, zu der allerdings noch qualifizierte Lehrkräfte fehlen.
In einem weiteren Brief bedankt er sich nachdrücklich für unsere geleistete Hilfe zur Wasserversorgung der Schule und über die Einrichtung getrennter Mädchen- und Jungentoiletten.

Lehrer Narayan Krishna Shrestha, Seti Devi Sec. School, beklagt im Vergleich zu staatlich bezahlten Lehrern das verhältnismäßig niedrige Entgelt der von uns geförderten Lehrer. Er hält eine Gehaltserhöhung von 50% für nötig, um eine Gleichstellung zu erreichen.

Lehrerin Kamala Kumari Bista, Bal Sudhar Low. Sec. School, schreibt:

Erziehung und Ausbildung sind das Licht des Lebens. Die Menschen auszubilden, heißt die Gesellschaft und das Land zu entwickeln. Dies ist ein hervorragender und unübertreffbarer Job. Seit mehreren Jahren unterstützen Sie (unser Verein) diese Aufgabe und dafür dankt sie sehr und für die freundliche Kooperation und hofft weiterhin auf unsere Hilfe in der Zukunft.
Lehrerin Ramita Bista, Bal Sudhar Low. Sec. School, schreibt etwa gleichen Inhalts wie Lehrer
Jaya Shankar K.C. von der Ganesh Primary School.:

Beide berichten von einem Besuch des Botanischen Gartens mit ca. 75 Schülern und anschließendem Picknick, von uns bezahlt und von Prami Shrestha veranstaltet. Zu dem Anlass wurden auch von uns bezahlte Schuluniformen, Schuhe und Schulranzen als Grundausstattung ausgegeben. Zudem wurden Preise an besonders leistungsstarke Schüler/innen verteilt. Es sei eine sehr gelungene Veranstaltung für alle Beteiligten gewesen.
Abschließend ein Zitat aus einem Brief von Radha Krishna Shrestha, Seti Devi School:

At last thank you very much for your support and I pray to god for your and all members good health and long life. With best regards. Thank you!
Zwei weitere Briefe wurden von mir (Hermann Nocke) an die Schulleiter der Tribhuwan und der Seti Devi School verfaßt mit dem unangenehmen Inhalt, dort je einen Lehrer aus unserer Bezahlung zu entlassen. Aufgrund der Einkommenssituation hat unser Verein beschlossen, die Lehrerförderung zu reduzieren und die direkte Schülerförderung zu steigern. Eine Reaktion der Betroffenen liegt noch nicht vor.

Wir haben kundgetan, dass wir, soweit von uns finanzierbar, Fördermaßnahmen von Lehrern unterstützen werden, wenn diese dadurch einen Übergang in den Staatsdienst ermöglicht bekommen.
